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Projekt SIEDLUNG ACHALM „RAPPENPLATZ“

Auswertung der Grabungen von 2000-2005 
in der bronze- und eisenzeitlichen Siedlung 
Achalm „Rappenplatz“, Stadt Reutlingen: 
Hier: Osteologie 

Das Institut für Ur- und Frühgeschichte 
und Archäologie des Mittelalters der Uni 
Tübingen hat zwischen 2000 und 2005 sys-
tematische Ausgrabungen auf der Achalm, 
einem der Schwäbischen Alb vorgelagerten 
Zeugenberg im Stadtgebiet von Reutlin-
gen, durchgeführt. Dabei konnte auf einer 
unterhalb des Gipfels gelegenen Siedlungs-
terrasse neben Befestigungsanlagen eine 
eindrucksvolle Siedlungsstratigraphie mit 
getrennten Schichtkomplexen der späten 
Urnenfelderzeit, der Späthallstatt- und der 
Frühlatènezeit dokumentiert werden. Die 
erhobenen archäologischen Befunde und 
Funde sind in mehreren größeren Vorberich-
ten vorgelegt worden. Eine Gesamtvorlage 
des Fundmaterials steht noch aus. 

In diesem Zusammenhang bildet die Bear-
beitung des umfangreichen, gut stratifi zier-
ten osteologischen Materials ein wichtiges 
Desiderat, da sie interessante Einblicke in 
das sich wandelnde landwirtschaftliche 
Betriebssystem der kleinen befestigten 
Siedlung auf der Achalm verspricht.

Nachdem über eine Tübinger Magisterarbeit 
(Betreuung: H.-P. Uerpmann) bereits eine 
erste Stichprobe bestimmt wurde, böte es 
sich an, die Kandidatin über einen Werkver-
trag den Gesamtkomplex zu bearbeiten.

Das vorliegende Material umfasst insge-
samt etwa 20 größere Kartons. Es müsste 
teilweise noch aufbereitet (gewaschen) 
und dann osteologisch bestimmt werden.  
Der Komplex umfasst auch eine Reihe von 
Artefakten bzw. Halbfabrikaten aus Knochen, 
Horn und Geweih.

Zur Umsetzung dieses Projekts wird ein 
Betrag von Euro 3500 benötigt.
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